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1. Coaching für Mitarbeiter in Fachlaufbahnen 
 

Von Verena Sühling 

 

Zum Wesen der Fachlaufbahn 

 

Berufliches Weiterkommen oder „Karriere machen“ ist für Arbeitneh-

mer ein Ziel, um Wünschenswertes zu realisieren: Wertschätzung, ma-

terielle Beweglichkeit, Machtentfaltung. Gleichzeitig ist es Ziel der Ar-

beitgeber, qualifiziertes Personal zu finden, es leistungsgerecht zu mo-

tivieren und langfristig zu binden. 

 

Diese Zielsetzungen lassen sich in der Laufbahnentwicklung für Fach-

kräfte als effektives Instrumentarium der Personalentwicklung zusam-

menführen. In Zeiten flacher Hierarchien und dem späteren Eintritt in 

den Ruhestand ist die Anzahl freier Führungspositionen begrenzt, und 

die Fachlaufbahn gewinnt neben traditionellen Karrierewegen an Be-

deutung. 

 

Was ist eigentlich eine Fachkarriere? Domsch (2011) definiert die 

Fachlaufbahn als „ein neben der traditionellen Führungshierarchie 

existierendes hierarchisches Positionsgefüge für hoch qualifizierte 

Fachspezialisten. Sie sieht Rangstufen – parallel zu verschiedenen 

Leitungsebenen der Führungslaufbahn – mit spezifischen Bezeichnun-

gen und Anreizen vor.“ 

 

Die Fachkarriere ist nicht unbedingt spiegelsymmetrisch zur Führungs-

laufbahn gestaltet. Die Spitzenfunktionen im Unternehmen werden 

immer Führungsfunktionen sein. Eine einmal eingeschlagene Fach-

laufbahn sollte keine endgültige Entscheidung sein. Mitarbeiter können 

in die Führungslaufbahn wechseln oder umgekehrt. 

 

Charakteristisch für Positionen in der Fachlaufbahn sind ein hoher An-

teil an reinen Fach- und ein geringer Umfang an Personalführungs- 

und Verwaltungsaufgaben. Fachspezialisten sind im Unternehmen mit 

neuen Aufgaben und Verfahrensverbesserung konfrontiert. Sie arbei-

ten unter Termin- und Leistungsdruck, mit teils langen Arbeitszeiten. 

Sie decken komplexe Schnittstellen im betrieblichen Geschehen ab. Im 

Vergleich zu Führungskräften haben sie weniger Möglichkeiten, die 

Arbeit autark zu planen (Lohmann-Haislah, 2012). 
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Bücher und Literatur zum Coaching 
 

www.coaching-tools.de 

Methoden und Modelle für den Coach 
 

www.coaching-videos.de 
Das Coaching-Videoportal 
 

www.coaching-lexikon.de 
Freies Fachbegriffe-Lexikon 
 

www.coach-datenbank.de 
Die Datenbank mit professionellen Coaches 
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Die Datenbank mit erfahrenen Trainern 
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3. Coaching-Fachkongress „Coaching meets Research …“ 
 

Der 3. Internationale Coaching-

Fachkongress „Coaching meets 

Research … Coaching in der Ge-

sellschaft von morgen“ findet 

vom 17.–18.06.2014 in der 

Schweiz statt.  

 

Als Ausgangspunkt des dritten 

Coaching-Fachkongresses „Coa-

ching meets Research … Coaching 

in der Gesellschaft von morgen“, der 

vom 17.–18.06.2014 an der Fach-

hochschule Nordwestschweiz 

(FHNW) in Olten (CH) stattfinden 

wird, steht die Hypothese, dass die 

gesellschaftliche Relevanz von 

Coaching steigt. Während des Kon-

gresses 2012 wurde deutlich, dass 

sich Coaching über den Business- 

und Sportkontext hinaus in unter-

schiedliche berufliche Handlungsfel-

der (Wissenschaft, Gesundheit, So-

ziale Arbeit etc.) ausbreitet. 

Coaching als Beratungsform für in-

dividuelle Selbstreflexion und erfolg-

reiche Handlungssteuerung gewinnt 

in verschiedenen gesellschaftlichen 

Bereichen an Bedeutung. Daher 

steht im kommenden Jahr zum 

Fachkongress die Frage im Fokus: 

„Wird Coaching zunehmend zu einer 

Kraft gesellschaftlicher Entwick-

lung?“ Dem entsprechend steht der 

Kongress unter dem Thema 

„Coaching in der Gesellschaft von 

morgen“. 

 

Ziel des seit 2010 alle zwei Jahre 

stattfindenden Internationalen 

Coaching-Fachkongresses „Coa-

ching meets Research …“ ist es, ei-

nen Beitrag zur Professionalisierung 

und wissenschaftlichen Fundierung 

von Coaching zu leisten. Gemein-

sam mit den Kongress-Teilnehmern 

werden dazu, basierend auf Beiträ-

gen international führender 

Coaching-Praktiker und -Forscher, 

aktuelle Coaching-Themen behan-

delt.  

 

Auf dem Kongress 2014 wird es 

praxisnahe und wissenschaftlich 

fundierte Beiträge ausgewiesener 

Experten, Wissenschaftler und Prak-

tiker aus verschiedenen Ländern 

geben. Die Inhalte der Beiträge ori-

entierten sich an folgenden drei 

Themensträngen:  

 

 Coaching als Initiatorin gesell-

schaftlicher Entwicklung  

 Coaching-Praxisfelder als Aus-

druck gesellschaftlicher Bedeu-

tung  

 Qualität im Coaching als Be-

dingung einer nachhaltigen 

Entwicklung 

 

Bereits festgelegt als Keynote Spea-

ker sind:  

 

 Prof. Dr. Dirk Baeker (D): Un-

ruhe stiften – Wozu Coaching? 

 Prof. Dr. Erik de Haan (UK/NL): 

Results of the Greatest Coach-

ing Outcome Research Project 

in History 

 Dr. Tatjana Bachkirowa (UK): 

Philosophy of Developmental 

Coaching as a new paradigm 

for society 

 Prof. Dr. Reinhard Stelter (DK): 

Coaching im Zeitalter der 

Komplexität. Ein Plädoyer für 

das Third-Generation-Coaching 

 

Nach Angaben der Veranstalter wird 

insbesondere dem Austausch aller 

Teilnehmer und Referenten viel 

Platz eingeräumt werden, z.B. durch 

Forschungs- und Themenlabs sowie 

den Großgruppenveranstaltungen im 

Plenum (u.a. Preferred Futuring, 

Großgruppenkonferenz). Ein öffent-

liches Forschungskolloquium soll 

zudem Einblick in aktuelle Projekte 

der FHNW bieten. (aw/db)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen 

http://www.coaching-meets-research.ch  
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